
Jahreshauptversammlung  der 

Gemeinschaft der Siedler und Eigenheimer Eberbach 

Samstag 28. Oktober 2023  

 

Der Gemeinschaftsleiter Roland Prinz begrüßte die  

Anwesenden Mitglieder und Dankte für Ihr Kommen. 

Die Einladung erfolgte rechtzeitig und satzungsgemäß durch Brief, Internet sowie Zeitung. 

 

Es gab bis dato keine weiteren Meldungen zur Tagesordnung. 

 

Für die verstorbenen Mitglieder wurden die Namen aufgerufen. 

 

Der Gemeinschaftsleiter berichtete über die vergangenen Verbandstage, 

bei denen über die Klage des Verbandes gegen das Grundsteuergesetz in BW, die 

wirtschaftliche  Lage des Verband Wohneigentum Baden Württemberg berichtet wurde, 

 sowie der Haushalt der Landesgeschäftsstelle in Karlsruhe verabschiedet wurde. 

Weiterhin wurde auf Grund der derzeitigen gesamtwirtschaftlichen Lage, welche auch 

Auswirkungen auf unsere Landesgeschäftsstelle hat (Inflation, Kostensteigerung Energie, Personal  

etc.), in naher Zukunft  eine Beitragsanpassung  in den Raum gestellt. 

 

Aufgrund der mit Sicherheit kommenden Beitragsanpassung durch den Verband, 

schlug der Gemeinschaftsleiter eine auf vier Jahre angesetzte kontinuierliche Erhöhung 

unseres Gemeinschaftsbeitrages um 1 Euro vor. Damit sollte dann eine einmalige Erhöhung  

vermieden werden. Dies wurde von der Mehrheit der anwesenden Mitglieder negativ beschieden. 

 

Langjährige Mitglieder sind der Stolz eines Vereins! 

 

Auch dieses Jahr konnte der Gemeinschaftsleiter Roland Prinz wieder langjährige Mitglieder ehren. 

Aus Persönlichen Gründen konnte dies nur vor Ort geschehen: 



Für 60 Jahre Zugehörigkeit zum  „Siedlerbund“ 

Frau Erika Bubnic 

Frau Gertrud Unger 

 Herr Edgar Michel  

 Zum 95. Geburtstag (unserem ältesten Mitglied) 

    Herr Karl Glaser 

Wir wünschen den Jubilaren Gesundheit und alles Gute für die Zukunft! 

Allen Jubilaren wurden eine Urkunde mit Anstecknadel und ein Obstkorb überreicht.

 

Unter verschiedenes wurde mehrfach nach den Leistungen des Verbandes gefragt. 

Hier stellte sich heraus das viele langjährige Mitglieder nicht oder nur teilweise die Umfangreichen  

Leistungen des Verbandes kennen, welche im Übrigen auch immer wieder  in der Verbandszeitschrift   

publiziert werden.  

Den Fragesteller wurde umgehend ein Informationsblatt mit allen Leistungen überreicht. 

Auch die Satzung ist einigen Mitgliedern nicht geläufig, hier wurde auf unsere Internetseite Verwiesen. 

Angesprochen wurde auch die fehlende Kassenprüfung. Durch Corona und das Ableben unseres 

Kassiers Hr. Stillner, war eine Nachwahl, Neuwahl des Vorstandes sowie der Kassenprüfer terminlich  

etwas durcheinander geraden. 

Dies wird im Frühjahr 2024, bei der nächsten Jahreshauptversammlung nachgeholt. 

 

Um 16.45h schloss der  Gemeinschaftsleiter die Sitzung!                                                          TOP 2023 


